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Wichtiger Hinweis!
Vor Inbetriebnahme des Gerätes die Tauwasserabflußöff-
nung im Geräteboden unbedingt mit beiliegendem Stopfen 
verschließen! Wichtig für einwandfreie Funktion.

Gefrierplan
Innenbeleuchtung

Schloß

Typenschild

Motorraum-
Lüftungsgitter

Sicherheits- und Warnhinweise
• Um Personen- und Sachschäden zu vermeiden, sollte das Gerät 

von zwei Personen ausgepackt und aufgestellt werden.
• Bei Schäden am Gerät umgehend - vor dem Anschließen - beim 

Lieferanten rückfragen.
• Zur Gewährleistung eines sicheren Betriebes Gerät nur nach 

Angaben der Gebrauchsanleitung montieren und anschließen.
• Im Fehlerfall Gerät vom Netz trennen. Netzstecker ziehen oder 

Sicherung auslösen bzw. herausdrehen.
• Nicht am Anschlußkabel, sondern am Stecker ziehen, um das 

Gerät vom Netz zu trennen.
• Reparaturen und Eingriffe an dem Gerät nur vom Kundendienst 

ausführen lassen, sonst können erhebliche Gefahren für den 
Benutzer entstehen. Gleiches gilt für das Wechseln der Netzan-
schlußleitung. 

• Im Geräteinnenraum nicht mit offenem Feuer oder Zündquellen 
hantieren. Beim Transport und beim Reinigen des Gerätes darauf 
achten, daß der Kältekreislauf nicht beschädigt wird. Bei Beschädi-
gungen Zündquellen fernhalten und den Raum gut durchlüften.

• Sockel, Schubfächer, Türen usw. nicht als Trittbrett oder zum 
Aufstützen mißbrauchen.

• Dieses Gerät ist nicht bestimmt für Personen (auch Kinder) mit 
physischen, sensorischen oder mentalen Beeinträchtigungen oder 
Personen, die nicht über ausreichende Erfahrung und Kenntnis-
se verfügen, es sei denn, sie wurden durch eine Person, die für 
ihre Sicherheit verantwortlich ist, in der Benutzung des Gerätes 
unterwiesen oder anfänglich beaufsichtigt. Kinder sollten nicht 
unbeaufsichtigt bleiben, um sicherzustellen, dass sie nicht mit 
dem Gerät spielen.

• Vermeiden Sie dauernden Hautkontakt mit kalten Oberflächen 
oder Kühl-/Gefriergut. Es kann zu Schmerzen, Taubheitsgefühl 
und Erfrierungen führen. Bei länger dauerndem Hautkontakt 
Schutzmaßnahmen vorsehen, z. B. Handschuhe verwenden.

• Speiseeis, besonders Wassereis oder Eiswürfel, nach dem Ent-
nehmen nicht sofort und nicht zu kalt verzehren. Durch die tiefen 
Temperaturen besteht eine "Verbrennungsgefahr".

• Verzehren Sie keine überlagerten Lebensmittel, sie können zu 
einer Lebensmittelvergiftung führen.

• Das Gerät ist zum Kühlen, Einfrieren und Lagern von Lebensmit-
teln und zur Eisbereitung bestimmt. Bei Einsatz im gewerblichen 
Bereich sind die für das Gewerbe gültigen Bestimmungen zu 
beachten.

• Lagern Sie keine explosiven Stoffe oder Sprühdosen mit brenn-
baren Treibmitteln, wie z. B. Propan, Butan, Pentan usw., im Gerät. 
Eventuell austretende Gase könnten durch elektrische Bauteile 
entzündet werden. Sie erkennen solche Sprühdosen an der auf-
gedruckten Inhaltsangabe oder einem Flammensymbol. 

• Keine elektrischen Geräte innerhalb des Gerätes benutzen. 
• Schlüssel bei abschließbaren Geräten nicht in der Nähe des 

Gerätes sowie in Reichweite von Kindern aufbewahren. 

Geräte- und Ausstattungsübersicht

Temperaturregler

Temperaturanzeige

Klima-Klasse
Das Gerät ist je nach Klima-Klasse für den Betrieb bei begrenzten 
Umgebungstemperaturen ausgelegt. Sie sollen nicht überschritten 
werden! Die für Ihr Gerät zutreffende Klima-Klasse ist auf dem 
Typenschild aufgedruckt.
Klima-Klasse  Umgebungstemperatur
SN   + 10° bis + 32 °C
N   + 16° bis + 32 °C
ST   + 16° bis + 38 °C
T   + 16° bis + 43 °C

Einsatzbereich des Gerätes
Das Gerät eignet sich ausschließlich zum Kühlen von Lebensmit-
teln. Im Falle der gewerblichen Kühlung von Lebensmitteln sind 
die einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen zu beachten. 
Das Gerät ist nicht geeignet für die Lagerung und Kühlung von 
Medikamenten, Blutplasma, Laborpräparaten oder ähnlichen 
der Medizinprodukterichtlinie 2007/47/EG zu Grunde liegenden 
Stoffe und Produkte. 
Eine mißbräuchliche Verwendung des Gerätes kann zu Schädi-
gungen an der eingelagerten Ware oder deren Verderb führen. 
Im Weiteren ist das Gerät nicht geeignet für den Betrieb in explo-
sionsgefährdeten Bereichen.

Entsorgungshinweis
• Verpackungsmaterial ist kein Spielzeug für Kinder - Ersti-

ckungsgefahr durch Folien!
• Bringen Sie die Verpackung zu einer offiziellen Sammelstelle.
Das ausgediente Gerät: Es enthält noch wertvolle Materialien 
und ist einer vom unsortierten Siedlungsabfall getrennten Erfas-
sung zuzuführen.
• Ausgediente Geräte unbrauchbar machen. Netzstecker 

ziehen, Anschlusskabel durchtrennen und Schloss 
unbrauchbar machen, damit sich Kinder nicht ein-
schließen können.

• Achten Sie darauf, dass das ausgediente Gerät beim 
Abtransport am Kältemittelkreislauf nicht beschädigt 
wird.

• Angaben über das enthaltene Kältemittel finden Sie auf dem 
Typenschild.

• Die Entsorgung von ausgedienten Geräten muss fach- und sach-
gerecht nach den örtlich geltenden Vorschriften und Gesetzen 
erfolgen.
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Hinweise zur Energieeinsparung
•  Langes und unnötiges Öffnen des Deckels vermeiden.
•  Gefriergut sortiert einordnen, angegebene Lagerdauer nicht 

überschreiten.
•  Wenn sich eine Eisschicht gebildet hat, das Gerät abtauen. 

Gerätemaße (mm)
Modell Höhe Breite Tiefe
GTL 30.. 915 1000 760
GTL 49.. 915 1285 810
GTL 61.. 915 1650 810

Aufstellen
•  Vermeiden Sie Standorte im Bereich direkter Sonnenbestrahlung 

neben Herd, Heizung und dergleichen.
•  Der Boden am Standort soll waagrecht und eben sein. Das Gerät 

so weit von der Wand entfernt aufstellen, daß sich der Deckel 
unbehindert öffnen und schließen läßt.

•  Den Spalt zwischen Truhenunterkante und Boden nicht abgede-
cken, da die Kältemaschine mit Kühlluft versorgt werden muß.

•  Der Abstand vom Lüftungsgitter bis zur Wand muß mindestens 
20 cm betragen. Dieser Abstand darf keinesfalls verstellt und die 
Lüftungsöffnungen nicht abgedeckt werden.

•  Den Geräte-Außenmantel nicht verstellen. Der Mindestabstand 
muß rundum 20 mm betragen um eine ausreichende Wärmeab-
gabe sicherzustellen. 

•  Der Aufstellraum Ihres Gerätes muß laut der Norm EN 378 pro 
8 g Kältemittelfüllmenge R 600a ein Volumen vom 1 m³ aufwei-
sen, damit im Falle einer Leckage des Kältemittelkreislaufes kein 
zündfähiges Gas-Luft-Gemisch im Aufstellungsraum des Gerätes 
entstehen kann. Die Angabe der Kältemittelmenge finden Sie auf 
dem Typenschild.

• Das Gerät nicht zusammen mit anderen Geräten über ein Verlän-
gerungskabel anschließen - Überhitzungsgefahr.

Gerät ein- und ausschalten
Es empfiehlt sich das Gerät vor Inbetriebnahme zu reinigen (Näheres 
unter "Reinigen"). Nehmen Sie das Gerät ca. 6 Stunden vor der 
ersten Beschickung mit Gefriergut in Betrieb. 
Netzstecker einstecken - das Gerät ist eingeschaltet.
Ausschalten: Netzstecker ziehen oder die vorgeschaltete Siche-
rung auslösen bzw. herausschrauben.

Anschließen
Stromart (Wechselstrom) und Spannung am Aufstellort müssen mit 
den Angaben auf dem Typenschild übereinstimmen. Das Typenschild 
befindet sich an der rechten Truhenseitenwand oben. Die Steck-
dose muß mit einer Sicherung von 10 A oder höher abgesichert 
sein, außerhalb des Geräterückseitenbereiches liegen und leicht 
zugänglich sein. 
Das Gerät nur über eine vorschriftsmäßig geerdete Schutz-
kontakt-Steckdose anschließen.

Temperatur einstellen
Die Temperatur wird am Temperaturregler T ein-
gestellt.
Stellung 1 = kleinste Kühlleistung
Stellung 7 = größte Kühlleistung, kalt
Die Temperatur sollte zur langfristigen Lagerung von 
Gefriergut min. -18 °C betragen. 

Temperaturanzeige 
Das Thermometer zeigt die wärmste Tem-
peratur des Gefrierguts an, es ist entspre-
chend justiert und so ausgelegt, daß nur im 
Bereich unter 0 °C genaue Werte angezeigt 
werden.

D

Lagern
Das Gerät eignet sich zum Lagern 
von Eiscreme und bereits gefrorener 
Lebensmittel. 
Hinweis: Die maximale obere 
Stapelgenze ist die Oberkante 
der Einhängekörbe!
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Körbe
Die Körbe erleichtern das Sortieren. 
Die oberen Körbe können mit dem Griff am 
Truhenrahmen eingehängt werden. Die 
unteren Körbe stehen auf dem 
Geräteboden oder auf den nach 
innen geschwenkten Griffen des 
unteren Korbes auf. 
Griff nach unten drücken, an-
heben und nach innen schwen-
ken. 

Ausstattung
Innenbeleuchtung
Die Innenbeleuchtung schaltet sich beim Öffnen des Deckels au-
tomatisch ein und erlischt beim Schließen.
Glühlampendaten: 15 W (auf keinen Fall eine Lampe mit mehr als 
15 W einsetzen), die Spannung sollte mit der Typenschildangabe 
übereinstimmen. Fassung: E 14.
Auswechseln der Glühlampe: 
Netzstecker ziehen oder die vorgeschaltete Sicherung aus-
lösen bzw. herausschrauben.
- Abdeckblende in Pfeilrichtung abziehen;
- Glühlampe auswechseln;
- Abdeckblende wieder montieren.

Gefrierplan
Der Gefrierplan ist an der Innenseite des Deckels angebracht. 
Er gibt symbolisch das Gefriergut mit der Haltbarkeit der Lebens-
mittel in Monaten an.
Die einzelnen Lagerzeiten, ob unterer oder oberer Wert gültig ist, 
hängen von der Qualität der Lebensmittel, von der Vorbehandlung 
bis zum Einfrieren und den Qualitätsansprüchen des einzelnen 
Haushaltes ab. Für fettere Lebensmittel gelten die unteren Werte. 

Schloß
Das Schloss ist mit einem Sicherheits-
mechanismus ausgestattet.  
Gerät absperren:
1 Taste drücken und halten.
2 Schüssel um 90° drehen.
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Abtauen
An den Wänden des Gefrierraums bildet sich nach längerer Betriebs-
zeit eine Reif- bzw. Eisschicht. Sie erhöht den Energieverbrauch. 
Deshalb regelmäßig abtauen.
•  Zum Abtauen Gerät ausschal-

ten. Netzstecker ziehen bzw. 
Sicherung herausdrehen oder 
auslösen.

•  Gefriergut in Papier oder 
Decken einschlagen und an 
einem kühlen Ort aufbewah-
ren. 

•  Tauwasserstopfen aus der 
Abflußöffnung herauszie-
hen. 

• Um das anfallende Tauwasser 
aufzufangen, ein flaches Ge-
fäß unter das Gerät stellen.

•  Truhendeckel während des 
Abtauvorgangs offen lassen. 
Restliches Tauwasser mit ei-
nem Tuch aufnehmen und das Gerät reinigen. Bei Geräten ohne 
Abflußöffnung das sich bildende Tauwasser mit einem Schwamm 
oder Tuch aufnehmen.

Zum Abtauen keine mechanischen Vorrichtungen oder andere 
künstliche Hilfsmittel verwenden, außer denen, die vom Her-
steller empfohlen werden.

Reinigen
Vor dem Reinigen grundsätzlich das Gerät außer Betrieb set-
zen. Netzstecker ziehen oder die vorgeschaltete Sicherung 
auslösen bzw. herausschrauben.
Innenraum, Ausstattungsteile und Außenwände mit lauwarmem 
Wasser und etwas Spülmittel reinigen. Verwenden Sie keinesfalls 
sand- oder säurehaltige Putz- bzw. chemische Lösungsmittel.
 

Nicht mit Dampfreinigungsgeräten arbeiten!
Beschädigungs- und Verletzungsgefahr.
• Achten Sie darauf, daß kein Reinigungswasser in die elektrischen 

Teile und in das Lüftungsgitter dringt.
• Alles mit einem Tuch gut trocknen.
• Die Be- und Entlüftungsgitter sind regelmäßig zu reinigen z.B. 

mit Pinsel oder Staubsauger. Staubablagerungen erhöhen den 
Energieverbrauch. Achten Sie darauf, daß keine Kabel und andere 
Bauteile abgerissen oder beschädigt werden.

Störung
Folgende Störungen können Sie durch Prüfen der möglichen 
Ursachen selbst beheben: 
• Das Gerät arbeitet nicht, die Kontrollampen sind dunkel:
-  Prüfen Sie ob der Netzstecker richtig in der Steckdose ist,
-  die Sicherung der Steckdose in Ordnung ist.
• Die Geräusche sind zu laut, prüfen Sie, ob
-  das Gerät fest auf dem Boden steht,
-  nebenstehende Möbel oder Gegenstände vom laufenden Kühl-

aggregat in Vibrationen gesetzt werden. Beachten Sie, daß Strö-
mungsgeräusche im Kältekreislauf nicht zu vermeiden sind.

• Die Temperatur ist nicht ausreichend tief, prüfen Sie
-  die Einstellung nach Abschnitt "Temperatur einstellen", 
 wurde der richtige Wert eingestellt;
-  ob evtl. zu große Mengen frischer Lebensmittel eingelegt wurden; 

beachten Sie nach weiteren 24 Stunden die Anzeige;
-  ob das separat eingelegte Thermometer den richtigen Wert an-

zeigt.
-  Ist die Entlüftung in Ordnung?
-  Ist der Aufstellort zu dicht an einer Wärmequelle?
Wenn keine der o. g. Ursachen 
vorliegt und Sie die Störung nicht 
selbst beseitigen konnten, wenden 
Sie sich bitte an die nächste Kun-
dendienststelle. Teilen Sie die Ty-
penbezeichnung ➊, Service- ➋ und 
Serialnummer ➌ des Typenschildes 
mit. Das Typenschild befindet sich 
an der rechten Truhenseitenwand 
oben. 

Außer Betrieb setzen
Wenn das Gerät längere Zeit außer Betrieb gesetzt wird: Gerät 
ausschalten, Netzstecker ziehen oder die vorgeschalteten Siche-
rungen auslösen bzw. herausschrauben. Gerät reinigen und den 
Truhendeckel geöffnet lassen, um Geruchsbildung zu vermeiden.

Das Gerät entspricht den einschlägigen Sicherheitsbestimmungen 
sowie den EG-Richtlinien 2004/108/EG und 2006/95/EG.

Der Hersteller arbeitet ständig an der Weiterentwicklung aller Typen 
und Modelle. Bitte haben Sie deshalb Verständnis dafür, daß wir 
uns Änderungen in Form, Ausstattung und Technik vorbehalten 
müssen.
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